
herausposaunt 
Infos rund um den Musikverein „Gemütlichkeit“ 1923 e.V. Hackenheim  

Aktuell „…gut e´ninn komm?“ 

Ausgabe 01/2016   

MV GemütlichkeitMV GemütlichkeitMV Gemütlichkeit
1923 e.V. HACKENHEIM

- …ins neue Jahr  

- …neues aus Hackenemm 

- …Nachlese Konzert  

- …Jahreshauptversammlung 

- …ins neue Jahr – …wir auf 
jeden Fall. Nach der Reise um 
die Welt haben wir den Schwung 
durch die Weihnachtszeit ins 
neue Jahr mitgenommen ohne 
etwas auszulassen. After-
Konzert-Party, Nikolaus mit den Flüchtlingen in der Sporthalle am 
Römerkastell, Weihnachtsmarkt, die legendäre Jahresabschlussfeier 
im Musikheim, Heilig Abend in St. Michael, Verkündung der 

Weihnacht auf 
dem Kirchberg, 
Sylvester und 
dann mit Vollgas 
ins neue Jahr. 
Und es ging 

direkt weiter… 

Wenn Bäume singen und Erze erschallen, 

wenn Lieder ertönen und Felle knallen, 

wenn Freud´ hat gegen Sorg´ gewonnen, 

ein jeder weiß, es hat begonnen. 

…die Fastnachtszeit. 44 Jahre Sitzungen in Planig, 33 Jahre Umzug in 
Abenheim und dank Petrus, der Feuerwehr und vielen spontanen 
Narren auch seit 51 Jahren Rosenmontagsumzug in Hackenheim. 
Herzlichen Dank an alle die uns gesichert, versorgt und begleitet 
haben. Und das Alles war Anfang Februar schon vorbei. 

Das Tempo mit der sich für uns ein Highlight an das nächste reiht, das 
diese Ausgabe „herausposaunt“ die 25. im 6. Jahr ist, das unser 
Kassierer im 10. Jahr seiner Amtszeit dem Verein dient, all das, hat 
uns nicht überrascht. Aber das unser erster Vorsitzender der älteste 
Musiker auf der zweiten Sitzung in Planig war hat uns die 
schockierende Erkenntnis gebracht: Die Zeit rennt und wir rennen 

mit, denn wer nicht mit der Zeit geht, der geht mit Zeit. 

In diesem Sinn freuen wir uns auf die kommenden Herausforderungen 
und versprechen Ihnen, dass auch Sie sich darauf freuen dürfen. 
 

 

- …neues aus Hackenemm – Onkel Heini hat´s von Oma 
Piepenbrink gehört…“neilich uff de Kerchetrepp“, „Du, hosche das 

vumm Michael geheert. Was for Michael, der dem die Keerch geheert. 

Nee du Flabbes, Michael heest der Kleen vunn Nehmets. Ach jo, die 

Mudder speelt Drumbeet, de Vadder Denorhörnche, de Opa 

Klarinedd und am Altweiwerdunnerschdach iss er uff die Welt komm, 

brauche se frooe was aus dem werd. Dem Elektigger seins kam noch 

vorm Konzert unn Schäfersch Mario hott aach nochmol nohgeleht. 

Tse, tse, tse, die Musigger, die mache werklich alles selwer, sogar ihr 

Aktive und Mitglieder“  

…wir gratulieren voller Stolz den Eltern und begrüßen Michael 
Nemeth, Mika Schäfer und Lea Enders in der Welt des Musikvereins 
„Gemütlichkeit“.

- …Nachlese Konzert – warum das denn? Dass es nicht 
unser schlechtestes Konzert war, wissen doch alle, und 
Selbstbeweihräucherung ist doch nicht unser Stil. Warum es 
aber aus Sicht der Musiker zu einem unvergesslichen 
Erlebnis der Kategorie „…davon werden noch Generationen 
erzählen“ wurde, ist ein paar Worte wert. Nach unzähligen 
Stunden der Planung und Ausarbeitung einer würdigen 
Kulisse, kam endlich der erwartete Tag des Konzerts. 
Hochmotiviert, ihre Vorstellung einer musikalischen 
Weltreise zu präsentieren, befanden sich die Musiker im 
Vorraum, bereit zum Einmarsch in „Ihre“ Konzertarena. Und 
dann kam es knüppeldick. Eine unachtsame Bewegung, eine 
Flüssigkeit aus Hopfen, Malz und Wasser und das Mischpult 
für die Beleuchtung verweigerte seinen Dienst. Verzweifelte 
Versuche der Widerinstandsetzung gingen einher mit 
aufbauenden Parolen an die am Boden zerstörten Musiker. 
Das Publikum wurde nochmal um Geduld gebeten, aber es 
stand unumstößlich fest – kein Licht! Da standen die 
Musiker, gesenkte Köpfe, man konnte die nicht 
ausgesprochene Enttäuschung fühlen. Aufmunternde Worte 
des Vorsitzenden. „Es ist wie es ist, wir fangen an, gebt euer 
Bestes“. Die 
Standardbeleuchtung 
wurde eingeschaltet, 
die Tür geöffnet und 
der erste Musiker setze 
seinen Fuß in die 
Halle….plötzlich rief 
einer:“ Stopp, alles 
zurück, das Licht geht 
wieder.“ Was sich jetzt 
bei den Musikern abspielte ist mit Worten nicht zu 
beschreiben. Aber mit welcher Begeisterung sie das darauf 
folgende Konzert spielten konnte jeder spüren. Wenn Glück 
und Pech um Gefühle würfeln, dann entstehen Legenden. 
 

 

- …Jahreshauptversammlung – Musiker und Vorstand 
setzen nach den anstrengenden Fastnachtswochen ihre Arbeit 
fort. Alles rund um den Verein gibt’s zu hören: 

am Freitag, den 08.04.2016 ab 20:00 Uhr in der Weinstube 
Sigrid Kaul in Hackenheim.  

Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. 
Anträge zur im Amtsblatt veröffentlichen Tagesordnung 
können bis einschließlich 01.04.2016, schriftlich beim ersten 
Vorsitzenden Edmar Wilhelm, Sackgasse 4, 55546 
Hackenheim eingereicht werden. 
 

 

- …der Musiker-Witz – In der Jugendprobe fragt die noch 
schüchterne Klarinettistin den Dirigenten. „Du Raphael, was 
ist denn der Unterschied zwischen einer B- und einer Es-
Klarinette.“ Noch bevor dieser Luft für die Antwort holen 
kann, brüllt es aus der Posaunenreihe. „Die B-Klarinetten 
brennen länger“. 
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- Förderverein –Es berichten: die Männer mit Antrag und Kuli, Hans Seifert und Schröders Uli:  

Mehr als 20 Mädels und Jungs des Jugendorchesters folgten mit ihrem Dirigenten Raphael Stumpf 
unserer Einladung zu einer etwas anderen Übungsstunde, die auch Dank für das fleißige Üben war. 
Mit Begeisterung wurden zunächst auf der Bowlingbahn in mehreren Gruppen die Sieger 
ausgespielt. Selbst die mit 10 Jahren jüngste Musikerin Emilie Hamburger hatte viel Spass, der 
doch recht schweren Kugel den notwendigen Schwung zu geben. Im Anschluß klang diese 
besondere Übungsstunde bei einem leckeren Essen im Bonnheimer Hof aus. Gemeinsam in der 
Freizeit Spaß haben, etwas lernen und erleben und sich dabei wohl fühlen - mit dieser Zielsetzung 
werden die Jugendlichen bei uns betreut - der Ausflug hat dieses Vorhaben sicherlich unterstützt! 

Ein besonderer Dank geht an die FWG Hackenheim e.V., die unsere Jugendarbeit mit einer Spende 
in Höhe von 150,- € unterstützt. Die Übergabe in unserem Musikheim erfolgte persönlich durch Heinz-Günther Medinger in Begleitung von 
Monika Eder, Burgis Ott und Martina Deginther. Der geplanten Anschaffung eines Waldhorns für die Ausbildung leistet diese Spende einen 
wertvollen Beitrag.  Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie nach unter der Telefonnummer: 0671 62766 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kristina Enders 

Finkenweg 15 

55546 Hackenheim 

Tel: 0671/65847 www.bonnheimerhof.com 

Bettina & Vlado Matic 

www.rheinhessenhalle.de 
Winzerhof Grünewald-Schima 

www.weintreff-gs.de 

Hauptstraße 44,  

55546 Hackenheim 

www.enderszuhl-elektro.de 

Wolfgang Jung, Innenausbau 
Rheinhessenstraße 37 
55545 Bad Kreuznach 

www.innenausbau-jung.de 

WEINGUT-GÄSTEHAUS-WEINSTUBE 

kaul sigrid 
55546 Hackenheim Bosenheimer Straße 3 
www.kaul-sigrid.de 

WIR FANGEN IMMER MIT DER LÖSUNG AN 

„Drink Wein um zu akzeptieren was 
du nicht ändern kannst“. 

Willi & Peter KAUL  
www.kaul-hackenheim.de 

www.frank-ideenausholz.de 
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info@schreinereifischer.de 

www.schreinereifischer .de 


